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Charakteristische Parameter einiger anorganischer Szintillatoren 

Abbildungen zu Kap 5.2 

Lichtemissionsspektren für einige anorganische 
Szintillatorkristalle  [Ref. W.R. Leo]

Fig. 7.6, Leo   



Emissionsspektren eines primären Fluoreszenzstoffs 
und eines Wellenlängenschiebers im Vergleich mit der
spektralen Empfindlichkeit der Photokathode eines 
gängigen Photomultipliers [Ref. C. Grupen]

Abbildungen zu Kap 5.3 

Wichtige Parameter organischer Fluoreszenzstoffe und
Wellenlängenschieber. Die angegebene Lichtausbeute
ist auf diejenige eines NaJ Szintillators normiert. 
[Ref. C. Grupen]

Abb 5.10 Grupen Tabelle 5.2, Grupen   



Gauss-Standardabweichung und exponentielle
Zeitkonstante für Lichtpulse häufig verwendeter
Plastikszinitlltoren. [Ref. W.R. Leo]

Licht-Emissionsspektren einiger häufig verwendeter 
Plastikszintillatoren der Fa. Nuclear Enterprises.
[Ref. W.R. Leo]

Tab 7.2 Leo 



Schematische Zeichnung zum Aufbau und zur Funktionsweise 
eines Photovervielfachers 

Abbildungen zu Kap 5.4 

Abb 5.1 Grupen 



„Standard Photomultiplier“ für Anwendungen in der 
Detektorphysik 

Spektrum von Photomultiplier-Typen im Angebot 
der Fa. Hamamatsu Photonics (J) 



Schematischer Aufbau eines 
Photomultipliers.  [Ref. W. R. Leo]

Quantenausbeute einer Bialkali-Kathode als
Funktion der Wellenlänge. [Ref. C. Grupen]

Fig. 8.1  Leo  Abb. 5.2, Grupen   



Typischer Messaufbau zur γ-Spektroskopie

Abbildungen zu Kap 5.5 

Prinzipschaltbild einer Zählapparatur 
für Teilchendurchgänge



Prinzip einer Kalorimeterauslese mit Szintillator, 
Wellenlängenschieber und Photomultiplier



Beispiele für die Ankopplung von Photomultiplier 
an Szintillatoren über Lichtleiter



Blei-Wolframat-Szintillatorkristalle zur 
Energiemessung im CMS-Experiment 
am LHC



Kalorimeter des UA2-Experiments mit Plastikszintillatoren als 
aktivem Material
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